
Die tägliche Frischkost zubereiten 
 
Mit der Umstellung aller 100 Papageien auf Pellets haben wir dafür 
gesorgt, dass Papageien nicht mehr selektieren können und 
ernährungsbedingte Erkrankungen vermieden werden. 
 
Trotzdem sollen die Vögel täglich eine Mahlzeit „Frischkost“ bekommen. 
„Nur“ Obst füttern hat viele Nachteile: Obst enthält viele Einfachzucker, 
die sofort ins Blut gehen und dadurch zu den „Geschmacksverderbern“ 
werden. Gemüse dagegen ist wesentlich vitamin- und mineralstoffreicher, 
enthält aber nicht die unabdingbar wichtigen Aminosäuren und auch keine 
Kohlenhydrate. Um die ausgewogene Pelletfütterung nicht zu 
„verwässern“, müssen dem Gemüse Aminosäuren und Kohlenhydrate 
zugeführt werden. Die sind besonders in den verschiedenen  
Getreidesorten enthalten. 
 
Die theoretischen Grundlagen zu einer ausgewogenen Fütterung finden 
Sie in dem Artikel von Pamela Clark, übersetzt von Dagmar Heidebluth 
auf der Seite www.vogelecke.de: 
http://vogelecke.de/files/Fuetterung-der-Papageien-fin-VE.pdf 
 
Nun zur praktischen Umsetzung: 

 
 
Unsere Getreidemischung besteht aus Hafer, Gerste, Weizen, Dinkel, 
Roggen, Mais, Naturreis und Graupen zu gleichen Teilen.  
Hafer, Gerste, Weizen, Dinkel, Roggen und Mais werden 10 Std. in der 
1,5 fachen Menge Wasser eingeweicht und dann 20 Minuten gekocht. 
Der Naturreis wird in der doppelten Menge Wasser 2 Stunden eingeweicht 
und 20 Minuten gegart.  
Die Graupen werden in der 2,5fachen Menge Wasser (nicht einweichen!) 
10 – 15 Minuten gekocht. 

http://www.vogelecke.de/
http://vogelecke.de/files/Fuetterung-der-Papageien-fin-VE.pdf


Leguminosen werden in der 2,5fachen Menge Wasser 10 Stunden 
eingeweicht, im Schnellkochtopf 15 Minuten, im normalen Kochtopf 30 
Minuten gekocht. (Wenn ein Vogel Nierenprobleme hat, sollte man auf die 
Leguminosen verzichten, da sie sehr eiweißreich sind.) 
 
Das Getreide und die Leguminosen sollen  noch bissfest (nicht matschig) 
sein, das Kochwasser soll aufgebraucht werden, gegebenenfalls etwas 
nachquellen lassen! 
 
Die Getreidemischung aus unserem Shop enthält je 50 g der o.g. 
Getreidesorten, die nach dem Garen etwa 900 g wiegen. Nach dem 
Artikel von Pamela Clark (s.o.) sollen sie mit Gemüse im Verhältnis von 
45% Getreide und 55% Gemüse gemischt werden. Wir raspeln 1,1 kg 
Gemüse: 
 

 
 
 
Wir benötigen je Kilogramm Körpergewicht für eine Frischfuttermahlzeit 
30g gekochte Getreidekörner und 35 g frisch geraspeltes Gemüse, die z. 
B. für zwei Amazonen oder zwei Graupapageien oder einen Gelbbrustara 
reichen würden. Entsprechend der eigenen gehaltenen Vögel sind ggf. 
größere / kleinere Portionen einzufrieren. Wenn Ihre Vögel auch 
eingefrorenes (und wieder aufgetautes)  Gemüse essen, können Sie 
gleich die gesamte Mischung herstellen aus 900 g gekochten 
Getreidekörnern und 1,1 kg Gemüse, einfrieren und portionsweise 
auftauen. 
 
 


